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Feststellung der Sortenechtheit des W-eizensaatgutes durch 
Tyrosinfarbung. Vergleich mit Phenolfarbung. 
Von 
M. Kondo und Y. Kasahara. 
[7. Januar 1943J 
1. Einleitung. 
1n der fruheren Mitteilung t) 2)め wurdeerwahnt， das Weiankorner durch 
Pheno1 rot1ich1xaun gef品ぬも werden，und da~ diese Erscheinung hochstwe.ar-
schein1ich auf Pheno1随eil1 der Fruch旬cha1eberuht. Do.nach haben Verfasser 
gefunden， das die Weizenkorner auch durch Tyro自ingef員rbtwerden. Es zeigt 
sich a1so， das Tyr閃 ID朗自auchdo. in der Fruchtscha1e vorhanden sein mus. Hier 
印刷ehtdie Frage: 1st die Pheno1・自owieTyrωinfarbung durch die beiden 
Enzymen u. z. Pheno1ase自owieT戸osinaseverur自achtoder nur allein durch Tyt・'0-
sina自由? Tyr伺 ln朗自 alleinkann di白 Tyrosin-自owiePhenolf晶rbungverursachen. 
1n der fo1genden Abhand1ung wird die Tyrosinfaroung der ver自chiedenenWeizen-
sorten und der pmktische Wert fur die Fes悩旬Uungd白rSorもenechtheituntersuchも
und mit der Phenolfarbung verglichen. Weiter haben Verfasser Untersuchungen 
uber die Ursache der時rosID-sowie Phenolfarbung阻 gestell七unddisku白siert.
2. Verfahren des Verauch伺.
1. Reagenrien. 
Die R伺伊nziensind fo1genderweise durc，h A und B herg倒 tellt:-
A) 1∞cc von der Losung von 1/15 mo1 KH2PO， (9，078 g in L)十1∞ccvon 
der Losung von 1/15 mo1 N~HPO，2H20 (11，876 g in L) + 0，1 g Tyr叩 in.
B) 1∞cc von der Losung von 0，04 % N向 COs+ 0，05 g Tyrosin. 
Bei den beiden Fallen werden die Lo自ungengeheizもfurdie voll尚昆ndige
AuflOsung von Tyrosin. 
B. KolO1・it.
W.eizenkorner wurden in Vorbehand1ung in 加。C24 Stunden in Wa自由erein-
geweicht， dann in einer Peも，rischa.1ege1egt und damuf die Tyrosin1osung zugesetzt. 
Die自由Kornerwurden so in加。Cgehalten， da.nn die F晶rbungvon Zeit 凪Zieitunter-
sucht. Na.ch 1 Stunde werden die Korner schon hellbra.un gefarbt. Nach 3 und 
24 Stunden wird da.s Ko10rit der KOrner und der Tyrosin1osung untersucht und in 
fo1gende 4 St，ufen eingeteilt u. z.l) dunke1， 2) mittelmasig， 3)hell und生)ungefarbt. 
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Na.ch 3 Stunden :ー
1) Dunk自1..Nach RIDGWAYS“Co1or Sもandards"Vinaceous Fawn. Light 
Cinna.mon.Drab oder Ecra-Dmb. 
2) Miもe1masig…LightVina.ceous 'Fa.wn oder Pa1e Ecra-Drab. 
3) Hell…Ent.f晶rbtePa1e Vin郎 eou白Fa.wn.
4) Ungefarbt…Kornfarbe se1b叫 nichtbesonders gefarbt. 
Nach 24 Stunden:一
1) Dunke1 .. Mouse Gra.y (Schwarzbraun). 
2 ) Mitte1masig…Pa1e Mou自由Gray.
3) Hell '"Nur ein wenig gefarbt. 
Die岡田hwarzbra.uneFarbung wird auf den Me1aninsto貸 zuruckgefuhrt，
we1cher in d白rTyrosin1osung durch Oxydation neu produziert， in der Losung 
自uspendiert， auch a.uf der Kornoberflache niedergesch1a.gen wird. Die Lo白ung
日owiedie Korner werden schwa.rzbraun gefarbι 
3. Ergebnisse d伺 Versuches.
A1s Ma.teria1ien dienten 158 Weiz自国orぬnvon der Ern色e1939. 1m Augu白色
und Sepもember1939 wurde der Versuch nach dem oben erwahnten Verfa.bren 
durchgefuhrt. Die Ergebnisse des Versuche自自indin Tabelle 1 a.ngegeben. Die 
Phenolfarbung der Korner wurd阻 unt.ersucht，woruber schon fruherりわめ Mit-
.teilung gem飢 htwurde. Die Ergebni自白eder Tyrosinfarbung wurden mit denen 
von Phenolfarbung verglichen. 
Tabelle 1. 
町rosinfa.rbungund Phenolf画xbung.
Bezeichnung der Sorten 
Akasabi日hirazuNr.l (赤鋳不知1捜}
Nδrin Nr.3 (農林3鍛} ・
Miyagisδ目hu58 (宮按相州58披}
DarulIl8 (ダルマ}・. . 





" Hochzuchten T. 412・・・・
" T.416・
" lute8Ce附 36032efoythr08perm u制 41082・.
" Hootianu'lZl・
" ferrugineum 73426 ・・・・ ・






" " miも加lmasig " 
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Tyrosinfatbung 
Bezeichnung der Sorten 
nach 3 Stund. nach 24 Stund. 
Phenolfarbung 
T. 8pella T. 28439 ・ hel1 mittelmasig dunkelbraun 
T. durum 401'73 " " hellbraun-dwikelb回 wl
" T.33 " hel1 ungefarbt Sunagawadaruma Nr. 21 (砂川遼勝21重量}mitte1mi.sig miitelm'asig' dunkelbralln 
Shirobozu (白身主〉 " " 
dunkelpurpurbraun 
Sosh百{相州 . " braun 
Higo Nr. 1 CsB後 1披} hell " dunkelbraun 
Chuseishiro (中生白} " " 
braun 
Hataketak(}mugi (畠田小委}・.. • • " " " 
Seichiko (セイチョ} mittelmasig ‘4・ dunkelbraun 
Hayakomugi (早小委)・ ~ . .; " " 
braun 
Hayabozu (早坊主} " " dunkelbraun Igachikugo (イガ筑後}・・ heU " braun 
Sadabozu (貞;助主}・・ mi綿日lmasig " " 
Shirosaya (白サヤ} hell " " 
KinH.i Nr.4 (畿内4披)・ " " dunkelbraun _ bral1n 
l¥1inami Kyushu 10 (南九州10披} " " braun 区画h日(抗~+I) mittelmasig ' " " 
Hakurobaku (白棲~) ・ hell " " 
Hoko (浦口) mittehr.asig " dunkelpurpurbraun 
Gokat品{五花頭} ・・・・・ " " 
braun _ dunke1braun 
Wasebozu (早生坊主) hel1 " braun 
Kinai 114 (畿内 114貌)・ " t'I . 
PU目a52 " " dunkelbraun Chester . 
" " dllnke1braun Hard Federation mit旬1m品自ig dunkelbraun-" dunkelp山下町braunVelvet ・ " '" dunkelbraun 
Ore厚on'， . " braun Shiroboro 21 (白ボロ 21披}・ ・ hel1 hell hel1braun 
Shirodarllma目ai1 (白塗勝埼 1~) ・ ，. " " Shinchfinaga (新中長)・ " " braun Akakawaaka (赤皮赤}・ " " hel1bra.un Daikoku (大黒)・ ungefarbt mitte1masig braun _ dunkelbraun 
Sekitori (関取) " hel1 " Yamaguchikomugi (山口小委}・， ， . " " braun Norin Nr.5 (農林5披}・ " " hellbraun Yushoki (優勝旗} " " " Shiro自an目haku(白三尺)
" " bralln.-dunkelbraun E目himashinriki(江島紳カ}・・
1・ " hel1braun Iw抗日目白shfi'31(岩手相Hl31披)・. " ungef晶rbt " Daw自onNr.1・ -・ " ungef孟rbtAu自tralienNr.11 ・
" " hellbraun Norin Nr..4 (農林4扱}・ " " braun Shirokiriau 5 (白キ1I ~5披) . . . . . 
" " .ungefarbt 
Bemerkung: Die ubrigen 98 Sorten wurden au自gela自由。num die Tabel1e zu ver・
kleinern. 
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AUB To.belle 1 ersieht Rlo.n， do.s die Tyro白in-und die Phenolfarbung eine 
由時間 Beziehungzu自ino.nderho.ben， und zwo.r je dunkler die Tyro自infarbung，
d回tod":lpkler die :fþ'e~olfä_rbllng. Diea倒 VerhalO'nis<i聞も'-folgemles:ー




dunkel . . . . . . . . . . . schwol'zbro.un -dunkelpurpurbro.un 
mit，telmasig . . .. • .. . . . .. dunkelpurpurbro.un -braun 
hell ・.. . . . • . . • . . . . . . • . . . . hellbraun -braun 
ungefarbt・.. . . . . . . . ..・・・・・.ungef晶rbも-hellbro.un
Weil die Phenol-und Tyroainfa.rbungen po.ro.llellaufen， mus die Ursache der 
E晶rbungenもwederauf zwei Arten Enzymen u. z. Tyro自in朗自 undPhenolo.se oder 
nur，.al 
4. Tyrosinase und Phenolase. 
Verf朗自由rho.b凹 dieW白izenkornerin die Losungen von Hydrochinon und 
Gu吋8okoleingeweicht und gefunden， do.s die Korner je no.ch den 80rt白nverschie-
den he11 bis dunkel gefarbt worden sind. Die Gro.de der Farbung白n，he11 bis 
dunkel， stimmen mit denjenigen der Phenol-bzw. Tyrosinf.品rbungenuberein. 
Do.s wurde zeigen， do.βPb白nolo.sehochstwo.hrscheinlich in den Weizenkornern 
vorho.nden ist. Wie oben erwahnt， ist es o.ber白icher，das infolge d白rTyrosin-
farbung，自ichTyrosin in den Weizenkornern befindet. 
Wie beko.nnt ist die Wider田tandsfahigkeitder Enzymen gegen uber der Hitze 
je n舵 hden Arten verschieden. Die Phenol制 eist auch beko.nntlich widerst阻む-
fabiger gegen uber der Hitze o.ls die Tyrosina.se. Uber die再eEigen自巴h80ftder 
Enzymen in den Weizenkornern ho.ben Verfo.呂田erfolgenderwei白eUnter白uchungen
o.ng佃もelt.8ie ho.ben die Weizenkornerin 600， 1000 und 14000 2 8tunden geheitzt. 
Als Konkolle di白ntendie ungeheizぬnKorller. Die Kr)rner wurden in Losungen 
von Hydl'ochinon， Guajo.kol， Tyro田in，Phenol und Po.ro.βre白01eingeweicht. Als 
Erg白bniswurde gefunden， do.s durch die Erhitzung in 14000 wahrend 2 Stunden 
die Wejzenkorner_durch Tyro!lLn nicht gefarbt，.und durch Phenolund Po.ro.cresol 
nur白ehrschwo.ch gefarht werden. Diese Tatso.che zeigt o.lso， do.s do.自 Tyrosin
in den Kornern sC'hon uuwirksam wurde. Diese Weizenkorner werden hingegen 
durch Hydrochinon und Guo.jakol gut， gefarbもgenauso wie die Kon七rollkorner.
Ea zeigもsich，do.s die Phenolase doch taもiguncl wirksam i白色. Durch die冊 Ver-
suche haben Verfo.曲目。rfe叫gest白lt，daβ 2 Arten von Enzymen， Phenolase und 
Tyrosinase in den Weizenkornern vorhanden sind. 
Weiter haben Verfasser uber die Beziehungen zwischen der Heitzung der 
Korner und den Farbungen durch die Reagenzien Untersuchungen ange自te1もund
di自白elbeErgebni自由enerhalten. 
8chli白slichka.nn ma.n sa.gen， daβsich die beiden Enzymen von Phenola自由und
Tyrosina目。 inden WeizenkOrnern befinden und die Phenolf島rbung，Tyrosin-
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farbung u向w.d自rKorner verur自II.chen. Nl¥ch deIL bisherigen UnterflUchungen ist 
fur die Pr眠 isder Fe蜘 tellungder Sortenecht.heit. ，des Weize.saatgutes die Phe-
nolf晶rbungviel geE'igneter als die Tyro目infarbung.
5. Zusammenfa回ung.
1. 1m Jahre 1939 haben Verf朗自erdie Beziehung zwischen del' Tyro目infar-
bung und den Weizeusorten untersucht wnd zug1eich die Tyrosinfarbung mit den 
Phenolfarbung verglichen. Als Materia.liel diellもen1回 Sorten.
2. Wenn die Weizenkorner in die Tyro圃inlo自ungeingeweicht werden， wird 
die Melanimmbst!l.nz erzeugt， welche in der Lo白ungsuspendie，rt und乱ucha.uf der 
Kornll邑cheniedergeschla.gen wird und wa.hrscheinlich die問 hwa.rzbrauneFar-
bung der Losung sowie der Korner verursacht. Die閥抗rbungist dabei je n叫
den Sorten venヨchiedenu. z. wird sie dunkel， mittelmasig und hell gefarbt oder 
bleibt ganz ungefarbt. Durch die Tyrosillfat'bung werden die Weizensorten in 
4 Kla.'!自由neingeteilι 
3. Die Tyrosinf邑rbungund die Pheno]farbung la.ufen pa.rallel， a.ber fur die 
Fe日t.stelllJ，Jlgder Sortenechtheit der Weizenkorner ist， inder Pra.xis， die Phe∞1-
farbung viel geeigneter als die Tyro自infarb，?-ug.
4. Nach der verschiedenen Unter目uchungenwurde festge白色ellt，d乱sPhenola.se 
und Tyro白in朗自ilden Kornern vorha.nden骨ind，und自iedie Phenolfarbung， Tyro-
sinf晶rbungu向w.vernrRachen. 
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